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Erster Beschluss 

zur Änderung der Speziellen Ordnung für den 

Bachelorstudiengang „Advanced Materials“ 

der Fachbereiche 07 – Mathematik und Informatik, Physik, Geographie – und 

08 – Biologie und Chemie - der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Aufgrund von § 50 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes vom 14. Dezember 2021 (GVBl. S. 931) haben 

die Fachbereichsräte des Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, Physik, Geographie – und des Fachbe-

reichs 08 – Biologie und Chemie – am 22.04.2026 den nachstehenden Beschluss gefasst: 

Art. 1 

Änderungen 

Die Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang „Advanced Materials“ vom 30.04.2025 (FB07) und 

23.04.2025 (FB08) erfährt die im Anhang dargestellten Änderungen. 

Art. 2 

Inkrafttreten 

Dieser Beschluss gilt ab dem Wintersemester 2026/2027. Bis dahin gelten die bisherigen Bestimmungen fort. Der 

neue Wortlaut der geänderten Ordnung wird in den Mitteilungen der Universität Gießen bekannt gemacht. 

Gießen, den 16.06.2026 

Prof. Dr. Katharina Lorenz 

Präsidentin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang: 

Darstellung der Änderungen 
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  Anhang: Darstellung der Änderungen  

 

§ 3 Zugang zum Studium (zu § 4 AllB) 

(1) Der Bachelorstudiengang „Advanced Materials“ kann nur zum Wintersemester begonnen werden. 

(2) Für das Studium sind Englischkenntnisse auf dem Niveau B 1 nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenz-

rahmen für Sprachen (GER) erforderlich. Diese sind nachzuweisen durch: 

a. das Abiturzeugnis, 

b. Oberstufenzeugnisse oder den Nachweis über mindestens vierjährigen Schulunterricht in Englisch, 

c. Nachweis über erfolgreich absolvierte Sprachkurse, wobei mindestens 120 Stunden Unterricht nachzu-

weisen sind, 

d. Fachgutachten oder Lektorenprüfungen über Sprachkenntnisse, die durch Auslandsaufenthalte, Uni-

versitätssprachkurse oder im Selbststudium erworben wurden, 

e. Nachweis über einen UNIcert-Abschluss der Stufe I, 

f. Nachweis über einen TOEFL-Test (computerbasierter Score von mindestens 3.043, schriftlicher Test mit 

mindestens 550 Punkten) oder 

g. einen anderen vom Prüfungsausschuss als gleichwertig anerkannten Nachweis. 

Der Nachweis der oben genannten Englischkenntnisse muss innerhalb der ersten zwei Fachsemester erfolgen.  

§ 6 Module (zu § 8 AllB) 

(1) Die Module des Studiengangs sind in Anlage 2 beschrieben. Der Studiengang umfasst auch Module aus ande-

ren Studiengängen der JLU. Deren Modulbeschreibungen befinden sich in der Anlage 2 der Speziellen Ordnung für 

den Bachelorstudiengang Chemie des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gie-

ßen vom 27.01.2021 in der jeweils gültigen Fassung, der Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudi-

engang Physik des Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, Physik und Geographie – der Justus-Liebig-

Universität Gießen vom 12.02.2025 in der jeweils gültigen Fassung und im Fachanhang zur Lehramtsordnung für 

das Fach Physik an Gymnasien vom 04.08.2023 in der jeweils gültigen Fassung (siehe modulbezogene Verweise in 

der Anlage 2: Modulbeschreibungen). 

(2) Der Wahlpflichtbereich (12 CP) dient der Spezialisierung der Studierenden. Die Studierenden können Module 

zum außerfachlichen Kompetenzerwerb, Wahlpflichtmodule aus den Fachgebieten Chemie und Physik oder an-

dere Module aus dem Modulangebot der JLU absolvieren, sofern die betroffene Ordnung des Präsidiums bzw. 

Spezielle Ordnung anderer Fachbereichsräte in der jeweils gültigen Fassung die Verwendung im Bachelorstudien-

gang „Advanced Materials“ vorsieht oder der anbietende Fachbereich der Verwendung zugestimmt hat. Eine Stu-

dienfachberatung wird angeboten und empfohlenIn der entsprechenden Modulbeschreibung sind mögliche Wahl-

pflichtmodule aufgeführt, um einen. Überblick über mögliche Wahlpflichtfächer zu bieten. Eine Studienfachbera-

tung wird angeboten und empfohlen. 

(2)(3) Im Wahlpflichtbereich können bis zu 6 CP in Form von außerfachlichen Kompetenzen erworben werden (AfK-

Module). 

(3)(4) Die Studierenden können sich während des Studiums in weiteren als den vorgeschriebenen Modulen einer 

Prüfung unterziehen. Diese so genannten freiwilligen Zusatzleistungen werden nicht auf die zu erbringende Cre-

ditleistung angerechnet und gehen nicht in die Bildung der Gesamtnote ein. Das erfolgreiche Bestehen freiwilliger 

Zusatzleistungen wird in einem Zusatzzeugnis ausgewiesen. 
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(4)(5) Innerhalb der Module kann die Zulassung zu bestimmten Veranstaltungen vom erfolgreichen Abschluss der 

Modulteilprüfungen abhängig gemacht werden. Dies gilt insbesondere, wenn die Sicherheit in einer praktischen 

Übung von ausreichenden theoretischen Vorkenntnissen abhängt. Solche Vorgaben sind in den Modulbeschrei-

bungen angegeben. 

§ 9 Prüfungsleistungen (zu §§ 17, 18, 22, 23, 24 AllB) 

(1) Das Prüfungsverfahren, die Prüfungsanforderungen und die Notenbildung der Modulprüfungen sind in den 

Modulbeschreibungen (Anlage 2) festgelegt. 

(2) Weitere Prüfungsformen neben den in den Allgemeinen Bestimmungen genannten Prüfungsformen, d.h. The-

sis (mit Kolloquium), Klausur, mündliche Prüfung und Hausarbeit sind, soweit in den Modulbeschreibungen nicht 

abweichend geregelt: 

– Projekt mit Bericht: (Studierende bearbeiten eigenständig wissenschaftliche Fragestellung und verfas-
sen dazu einen schriftlichen Bericht), Umfang 15 – 30 Seiten 

– Übungsaufgaben: (Studierende bearbeiten Aufgaben und stellen Lösungsweg und Lösung schriftlich 
dar; dies können sowohl Hausaufgaben als auch Präsenzaufgaben sein), 

– Vortrag: (mündliche Darstellung und Diskussion der Ergebnisse ggf. unterstützt mit einer Präsentation 
oder Poster (), Dauer mindestens 20 und maximal– 30 Minuten), 

– Versuchsauswertung und -protokolle: (die Studierenden führen einen wissenschaftlichen Versuch 
durch und beschreiben in Berichtsform die Grundlagen des Versuchs, die Durchführung und die Ergeb-
nisse und ihre Auswertung (evtl. mit Abgabe von Präparaten), (Umfang 5 – 10 Seiten), 

– mündliche Abfrage: (Studierende müssen zeigen, dass sie sich thematisch auf die Durchführung und 
Auswertung eines Experiments vorbereitet haben) (,Dauer 10 – 20 Minuten), 

– Multimediale Ausarbeitung: (Multimedia-Element, welches die geforderten Inhalte aufbereitet, z. B. 
Video, Blog, Podcast) (Dauer 5 – 10 Minuten),, 

– Portfolio: (Sammlung gleichwertig bewerteter Prüfungsleistungen (4 – 8 Leistungen): kleinere schriftli-
che Aufgaben (4 – 7 Seiten), Reflexion der Lehrveranstaltung (2 – 4 Seiten), Präsentationen (Dauer 10 
– 20 Minuten). 

Prüfungsformen von Modulen anderer Studiengänge sind in den jeweiligen Speziellen Ordnungen aufgeführt (vgl. 
§ 6 Abs. 1 und 2). 

(3) Die Dauer von Klausuren wird von der Dozentin oder dem Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt 

gegeben. Der Umfang umfasst 90 bis 120 Minuten. 

(4) Gruppenprüfungen mit bis zu 5 Prüflingen sind möglich, sofern die Leistung eines Prüflings eindeutig abgrenz-

bar und bewertbar ist; die Prüfungsdauer pro Prüfling soll 15 Minuten nicht unterschreiten. 

§ 10 Bachelorprüfung (zu § 20 AllB) 

(1) Der Bachelorstudiengang ist insgesamt bestanden, wenn Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 

12 CP und maximal 18 CP und sowie sämtliche Pflichtmodule bestanden sind. 

(2) Die Gesamtnote ergibt sich aus der Summedem Durchschnitt der mit den jeweiligen CP gewichteten Noten 

aller benoteten Pflichtmodule sowie der benoteten Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 bis zu 18 CP, . Die Be-

rechnung der Gesamtnote ergibt sich aus dem nach CP gewichteten Durchschnitt.geteilt durch die Summe der 

berücksichtigten benoteten CP. 

§ 11 Thesis-Modul (zu § 21 AllB) 

(1) Das Thesis-Modul besteht aus einem schriftlichen Teil (Thesis) und einem mündlichen Teil (Kolloquium). Die 

Thesis soll zeigen, dass die Studentin bzw. der Student in der Lage ist, innerhalb einer gegebenen Frist eine eng 

umgrenzte Aufgabenstellung selbstständig nach wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten. 
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(2) Die Bachelor-Thesis kann frühestens angemeldet werden, wenn die Pflichtmodule der ersten fünf Semester bis 

auf ein Pflichtmodul bestanden sind. Ausnahmen hiervon regelt der Prüfungsausschuss. 

(3) Auf Antrag sorgt die oder der Vorsitzende dafür, dass die Kandidatin oder der Kandidat spätestens innerhalb 

eines Monats ein Thema erhält; § 21 Abs. 2 AllB bleibt davon unberührt. 

(4) Eine Prüfende oder ein Prüfender r muss eine Professorin oder ein Professor sein. Ausnahmen hiervon, um z. B. 

Nachwuchsgruppenleiterinnen bzw. -leiter zu berücksichtigen, regelt der Prüfungsausschuss. 

(5) Die Bearbeitungszeit beträgt 5 Monate. Insgesamt ist das Thema so einzugrenzen, dass die Bachelor-Thesis 

mit einem Arbeitsaufwand von 360 Stunden abgearbeitet werden kann. Der Prüfungsausschuss legt den spätes-

ten Abgabetermin der Thesis fest. 

(6) Die wesentlichen Ergebnisse der Arbeit sind in einem Kolloquium mündlich zu verteidigen. Das Kolloquium soll 

spätestens sechs Wochen nach Einreichung der schriftlichen Arbeit erfolgen. 

(7) Den Termin des Kolloquiums bestimmen die Prüfenden. 

(8) Zum Kolloquium sind Mitglieder und Angehörige der Universität als Zuhörerinnen bzw. Zuhörer zugelassen; 

§ 14 Abs. 6 AllB bleibt unberührt. In begründeten Fällen können die Prüfenden Zuhörerinnen bzw. Zuhörer aus-

schließen; § 22 Abs. 7 HessHG bleibt unberührt. 

(9) Die Gesamtnote des Thesis-Moduls ergibt sich aus dem Durchschnitt der Noten der Thesis und des Kolloqui-

ums, wobei die Note der Thesis zu 70 % und die Note des Kolloquiums zu 30 % eingeht. Das Thesis-Modul ist 

bestanden, wenn die Thesis und das Kolloquium jeweils mindestens mit der Note „ausreichend“ bewertet worden 

sind. 

§ 13 Inkrafttreten 

Diese Ordnung in der Fassung des ersten Änderungsbeschlusses gilt ab dem Wintersemester 2026/27. Bis dahin 

gelten die bisherigen Bestimmungen fort. tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft und gilt für alle Studieren-

den, die ihr Studium ab dem Wintersemester Sommersemester 2025/26 aufnehmen. 

Anhang 

Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 

1. Tutorium Advanced Materials  
AdvMat-BM-01 

6 Pr      

2. Qualitative Analytik – Freseniuspraktikum  
AdvMat-BM-02 

6 

S      

Ü      

Pr      

6 VL      



Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang „Advanced Materi-

als“ 
16.06.2026 7.35.07 Nr. 1 

 

5 

3. Mathematische Methoden I 
AdvMat-BM-03 

Ü      

4. Allgemeine und anorganische Chemie 
AdvMat-BM-04  

6 
V      

Ü      

5. Experimentalphysik I – Mechanik, Wärmelehre und Transport-
prozesse 
AdvMat-BM-05 

6 
VL      

Ü      

Summe CP 1. Semester 30  

6. Tutorium Advanced Materials  
AdvMat-BM-01 

3  Tut     

7.  Mathematische Methoden II 
AdvMat-BM-06 

6 
 VL     

 Ü     

8. Physikalische Chemie 1 – Grundlagen der Thermodynamik, Elekt-
rochemie und Chemischen Kinetik 
AdvMat-BM-07 

9 
 VL     

 Ü     

9. Organische Stoffchemie (OC1) 
AdvMat-BM-08 

6 
 V     

 Ü     

10. Experimentalphysik II – ElektrizitätslehreElektrodynamik, Optik 
und Relativität 
AdvMat-BM-09 

6 
 VL     

 Ü     

Summe CP 2. Semester 30  

11. Physikalisch-Chemisches Praktikum 1Physikalisch-Chemisches 
Praktikum 1 
AdvMat-BM-10 
 

6 

  Pr    

  S    

12. Strukturdesign von Materialien – Advanced Materials I 
 AdvMat-BM-11 

9 
  VL    

  Ü    

13. Theoretische Physik – Mechanik und Quantenmechanik 
AdvMat-BM-12 

9 
  VL    

  Ü    

14. Organisch-chemisches Praktikum 1 
AdvMat-BM-13 

6 
  Pr    

  S    

Summe CP 3. Semester 30  

15. Wahlpflichtbereich 
AdvMat-BM-WPB 

6    var.   

16. Festkörperphysik 
AdvMat-BM-15 

9 
   VL   

   Ü   

17. Angewandte Materialwissenschaften – Advanced Materials II 
AdvMat-BM-16 

9 
   VL   

   Ü   

18. Materialwissenschaftliches Praktikum I – Präparation von Fest-
körpern 
AdvMat-BM-17 

6 
   Pr   

   S   

Summe CP 4. Semester 30  
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19. Materialwissenschaftliches Praktikum II – Materialeigenschaf-
ten und -charakterisierung 
AdvMat-BM-18 

6 
    Pr  

    S  

20. Theoretische Materialforschung 
AdvMat-BM-19 

6 
    VL  

    Ü  

21. Wissenschaftliches Präsentieren 
AdvMat-BM-20 

3     S  

22. Analytische Methoden zur Materialcharakterisierung – Advan-
ced Materials III 
AdvMat-BM-21 

9 

    VL  

    ÜS  

23. Wahlpflichtbereich 
AdvMat-BM-WPB 

6     var.  

Summe CP 5. Semester 30  

24. Kreislaufwirtschaft 
AdvMat-BM-23 

6 
     V 

     Ü 

25. Studienprojekt  
AdvMat-BM-24 
 

12 
     Pr 

     S 

26. Bachelorthesis 
AdvMat-BM-25 

12      T 

Summe CP 6. Semester 30  

Summe insgesamt 180  

VL = Vorlesung 
Ü = Übung 
Pr = Praktikum 
S = Seminar 
Tut = Tutorium 
T = Thesis 
Var. = variabel 
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AdvMat-BM-01 

Tutor ium Advanced Mater ia ls  

9 CP 

Tutorial Advanced Materials 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 
1. u. 2. Fachse-

mester 
erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden haben einen Überblick über die Themen der Materialwissenschaften und kennen die Bedeu-
tung der Materialwissenschaften für die gesellschaftliche Entwicklung. 
Fertigkeiten: 
Die Studierenden kennen die grundlegenden Materialklassen und ihre Eigenschaften und können neue Mate-
rialien diesen Klassen zuordnen. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden können die Kritikalität von Materialien einschätzen zu können und besitzen die Fähigkeit zur 
kritischen Analyse einzelner Lösungsansätze zur Ressourcenproblematik. Die Studierenden sind in der Lage, 
geeignete Fachliteratur zum Selbststudium heranzuziehen, strukturiert zu arbeiten und besitzen die Fähigkei-
ten ein relevantes Thema aufzuarbeiten und darzustellen. 

Inhalte: 

– Was ist Materialwissenschaft? Wo liegt der Unterschied zum Physik- bzw. Chemiestudium? 
– Hinweise für ein erfolgreiches Studium, 
– Die Bedeutung der Materialwissenschaft für technologischen Fortschritt, 
– Ressourcenproblematik – Bezug zum Periodensystem, 
– Kritikalität von Elementen, 
– Entwicklung von Materialien an relevanten Beispielen, 
– Literatursuche & Datenbankrecherche, 
– Grundlegende Experimente für die Materialwissenschaft, 
– Atomaufbau und Periodensystem, 
– Bindungen (Metallisch, ionisch, kovalent, van der Waals-Bindung) 
– Moleküle 
– Bindende, antibindende Zustände, einfaches Bandstrukturmodell (Ortsraum) 
– Dichteste Kugelpackung 
– Materialklassifizierung (Metalle, Polymere, Gläser, Keramiken, etc.) 
– Übersicht: Struktur-Eigenschaftsbeziehung 
– Grundlegende materialwissenschaftliche Versuche 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 2 Semester, Beginn im Wintersemester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. 

Advanced MaterialsVorsitzende/r des Prüfungsausschusses B. Sc. Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 1.-2. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Tutorium 60 90 



Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang „Advanced Materi-

als“ 
16.06.2026 7.35.07 Nr. 1 

 

8 

Praktikum 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: 

Alle Versuche (53 - 5 10 Versuche) erfolgreich praktisch durchgeführt. und Abgabe einer Versuchsauswertung 

zu jedem Versuch (jeweils: 57-10 14 Seiten und 1 Woche Bearbeitungszeit). Versuchsauswertungen müssen 

bis zum Ende des Semesters bestanden sein. 

Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Multimediale Ausarbeitung: Erstellung eines 5- bis 10-minütigen Videos (2 Wochen Bear-
beitungszeit, entsprechend einem Workload von ca. 25 h) oder 15- bis 20-minütiger Vortrag (2 Wochen 
Bearbeitungszeit, Workload von ca. 25 h) zu einem materialwissenschaftlich relevanten Thema. 

– Bildung der Modulnote: Multimediale Ausarbeitung oder Vortrag (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung des Videos oder des Vortrags innerhalb von 4 Wochen.  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch, nach Entscheidung der Lehrperson, die zu Beginn 

der Veranstaltung bekanntgegeben wird.  

 

AdvMat-BM-02 
Qual itat ive Analyt ik  -  Freseniusprakt ikum  

6 CP 
Qualitative Analysis 

Entspricht Modul Chemie-BK21 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Chemie 
des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 27.01.2021 in der je-
weils gültigen Fassung. (Link) 

 

 

AdvMat-BM-03 
Mathemat ische Methoden I  

6 CP 
Mathematical Methods I 

Entspricht Modul 07-BP-02 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Physik des 
Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, Physik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen 
vom 12.02.2025 in der jeweils gültigen Fassung. (Link) 

 

 

AdvMat-BM-04 
Allgemeine und Anorganische  Chemie (AC1)  

6 CP 
General and Inorganic Chemistry 

Entspricht Modul Chemie-BK20 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Chemie 
des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 27.01.2021 in der je-
weils gültigen Fassung. (Link) 
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AdvMat-BM-05 

Exper imenta lphys ik  I  –  Mechanik ,  Wärmelehre und 
Transportprozesse  

6 CP 

Experimental Physics I – Classical Mechanics, Thermodynamics 

and Transport Phenomena 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik  

1. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden kennen grundlegenden Phänomene und Prinzipien in den Teilgebieten der klassischen Me-
chanik, der Thermodynamik und von Transportprozessen. 
Fertigkeiten:  
Die Studierenden beherrschen Grundbegriffe und die Konzepte der Newtonschen Bewegungsgleichungen und 
der Erhaltungssätze. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden sind in der Lage, einfache physikalische Probleme in diesen Gebieten mathematisch zu be-
schreiben und im Team zu lösen. 

Inhalte: 

– Grundgrößen, Einheiten und Dimensionen 
– Mechanik des Massenpunktes 
– Mechanik des starren Körpers 
– Mechanik deformierbarer Körper 
– Phänomenologie der Wärmelehre, Hauptsätze 
– Zustandsänderungen und Kreisprozesse 
– Kinetische Gastheorie 
– Reale Gase und Phasenübergänge 
– Ströme, Kontinuitätsgleichung, Diffusion, Wärmeleitung. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 

des Instituts für Angewandte Physik oder des I. Physikalischen Instituts oder des II. Physikalischen Instituts 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 1. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 45 

Übung 30 45 

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: Zutreffende Bearbeitung der Übungsaufgaben (mind. 50 % der Übungsaufgaben zu-

treffend gelöst). Es werden 7–14 Übungszettel mit Übungsaufgaben (Bearbeitungszeit je Übungszettel 1–2 

Wochen) im Semester ausgegeben. 

Modulprüfung: 

– Klausur (90 – 120 min) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90-120 min) oder mündliche Prüfung (30-45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch  

 

 

AdvMat-BM-06 
Mathemat ische Methoden I I  

6 CP 
Mathematical Methods II 

Entspricht Modul 07-BP-05 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Physik des 
Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, Physik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen 
vom 12.02.2025 in der jeweils gültigen Fassung. (Link) 

 

 

AdvMat-BM-07 

Phys ikal ische Chemie 1 -  Grundlagen der  
Thermodynamik ,  E lektrochemie und Chemischen Kinet ik  

9 CP 
Physical Chemistry 1 – Basics of Thermodynamics, Electrochemistry 

and Chemical Kinetics 

Entspricht Modul Chemie-BK22 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Chemie 
des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 27.01.2021 in der je-
weils gültigen Fassung. (Link) 

 

 

AdvMat-BM-08 
Organische Stof fchemie  (OC1)  

6 CP 
Organic Chemistry 1 

Entspricht Modul Chemie-BK23 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Chemie 
des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 27.01.2021 in der je-
weils gültigen Fassung. (Link) 
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AdvMat-BM-09 

Exper imenta lphys ik  I I  –  E lektrodynamik ,  Opt ik  und 
Relat iv ität  

6 CP 

Experimental Physics II – Electrodynamics, Optics and Relativity 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik  

2. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2026 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden kennen grundlegende Phänomene und Prinzipien in den Teilgebieten der klassischen Elekt-
rodynamik, von Wellenphänomenen, der geometrischen Optik und der speziellen Relativitätstheorie. 
Fertigkeiten:  
Die Studierenden beherrschen die Grundbegriffe und Konzepte der Maxwell-Gleichungen, der geometrischen 
Optik und der relativistischen Mechanik. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden sind in der Lage, experimentelle Aufgabenstellungen eigenständig zu bearbeiten, mathema-
tisch zu behandeln und selbstständig zu lösen. 

Inhalte: 

– Elektrostatik 
– Elektrische Ströme 
– Magnetostatik 
– Zeitlich veränderliche Felder 
– Maxwell Gleichungen 
– Konzept der Welle, Wellengleichung 
– Akustik 
– Elektromagnetische Wellen 
– Wellenoptik und Fouriertransformation 
– Geometrische Optik 
– Optische Instrumente 
– Spezielle Relativitätstheorie und Lorentztransformationen 
– Relativistische Kinematik 
– Relativistische Dynamik, Energien. 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 

des Instituts für Angewandte Physik oder des I. Physikalischen Instituts oder des II. Physikalischen Instituts 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 2. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 45 

Übung 30 45 
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Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: Zutreffende Bearbeitung der Übungsaufgaben (mind. 50 % der Übungsaufgaben zu-

treffend gelöst). Es werden 7–14 Übungszettel mit Übungsaufgaben (Bearbeitungszeit je Übungszettel 1–2 

Wochen) im Semester ausgegeben. 

Modulprüfung: 

– Klausur (90 – 120 min) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90-120 min) oder mündliche Prüfung (30-45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch  

 

 

AdvMat-BM-10 
Phys ikal isch -Cchemisches Prakt ikum 1  

6 CP 
Physical Chemistry Laboratory 1 

Entspricht Modul Chemie-BK12 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Chemie 
des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 27.01.2021 in der je-
weils gültigen Fassung. (Link) 

 

AdvMat-BM-11 

Strukturdes ign von  Mater ia l ien – Advanced 
Mater ia ls  I  

9 CP 

Structural Design of Materials - Advanced Materials I  

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

3. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden besitzen ein grundlegendes Faktenwissen zu den verschiedenen Stoffklassen und ihren Mate-
rialeigenschaften. 
Fertigkeiten:  
Die Studierenden sind vertraut mit den Konzepten und Denkmustern der Mischphasen-Thermodynamik und 
sind in der Lage, diese Konzepte anzuwenden. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden können Phasendiagramme interpretieren und Struktur-Eigenschaftsbeziehungen von Materi-
alien daraus ableiten. Sie können die gelernten Methoden anwenden, um wissenschaftliche Fragestellungen 
alleine oder in der Gruppe erfolgreich zu bearbeiten. 

Inhalte: 

– Ideale Kristalle und Kristallographie 
– Symmetrien und Punktgruppen 
– Beugung und Strukturbestimmung 
– Aufbau mehrphasiger Stoffe, Gefüge und Legierungen 
– Mischphasenthermodynamik 
– Grundzüge der Darstellung in Phasendiagrammen (binär und ternär) 
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– Metastabile Phasen und spinodale Entmischung 
– Homogene und heterogene Keimbildung, Kinetik von Phasenumwandlungen 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. Ad-

vanced MaterialsVorsitzende/r des Prüfungsausschusses B. Sc. Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, B. Sc. Physik, B. Sc. Angewandte Physik, 

Pflichtmodul, 3. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: 

Zutreffende Bearbeitung der Übungsaufgaben (mind. 50 % der Übungsaufgaben zutreffend gelöst). Es werden 

7–14 Übungszettel mit Übungsaufgaben (Bearbeitungszeit je Übungszettel 1–2 Wochen) im Semester ausge-

geben. 

Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Klausur (90 – 120 min) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 – 120 min) oder mündliche Prüfung (20 – 40 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch, nach Entscheidung der Lehrperson, die zu Beginn der 

Veranstaltung bekanntgegeben wird.  

 

 

AdvMat-BM-12 
Theoret ische Phys ik  – Mechanik und Quantenmechanik  

9 CP  
Theoretical Physics I – Mechanics and Quantum Mechanics 

Entspricht Modul 07-Phy-L3/BBB-P-05 / Siehe Fachanhang zur Lehramtsordnung für das Fach Physik an Gym-
nasien vom 04.08.2023 in der jeweils gültigen Fassung. (Link) 
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AdvMat-BM-13 

Organisch-chemisches Prakt ikum I  

6 CP 

Organic Chemistry Laboratory I 

Pflichtmodul 

FB 08 / Chemie / Institut für Organische Chemie 

3. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden haben Kenntnisse über einfache chemische Reaktionen von organischen Substanzen sowie 
über die zugrundeliegenden Reaktionsmechanismen. 
Fähigkeiten: 
Die Studierenden können einfache organisch-chemische Apparaturen sicher aufbauen, einfache einstufige 
organische Reaktionen eigenständig durchführen. Ebenso können sie mit einfachen organischen Substanzen 
sicher experimentieren und Produkte korrekt entsorgen. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden können Reaktionen – auch mit gefährlichen und giftigen Substanzen – sicher und unter Be-
rücksichtigung des Arbeitsschutzes durchführen. Sie können Methoden zur Trennung einfacher organisch-che-
mischer Mischungen finden und durchführen sowie einfache Produkte einer Reaktion mittels spektroskopi-
scher Methoden analysieren, ihre experimentellen Daten auswerten, diskutieren und wissenschaftlich proto-
kollieren. Durch Vernetzung des theoretischen Wissens und dessen Anwendung bei den selbst durchgeführten 
und protokollierten Praktikumsexperimenten besitzen die Studierenden die Kompetenz, Analogien zwischen 
experimentell-chemischen Sachverhalten zu entdecken und zu diskutieren. 

Inhalte: 

– Organisch-chemische Grundoperationen 
– Präparation einfacher chemischer Verbindungen (z.B. aus dem Organikum) 
– Aufarbeitungen und Trennmethoden 
– Reaktionssteuerung 
– Einfache Methoden zur Strukturaufklärung 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 

des Instituts für Organische Chemie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 3. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: „Qualitative Analytik – Freseniuspraktikum“ und „Organische Stoffchemie 

(OC1)“ bestanden. 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Praktikum 90 45 

Seminar 15 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Herstellung aller Präparate und Versuchsauswertungen mit Protokoll (5 – 10 Seiten) zu je-
dem Versuch (Workload 6 – 7h). 

– Wiederholungsprüfung: Wiederholung des Praktikums inkl. aller Versuchsprotokolle 
– Bildung der Modulnote: Ohne Benotung. Da die Versuche unterschiedliche und je für sich unerlässliche 

Kompetenzen abprüfen, müssen alle Versuchsauswertungen bestanden werden; eine Kompensation ist 
ausgeschlossen.  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch  

 

AdvMat-BM-15 
Festkörperphys ik  

9 CP  
Solid State Physics 

Entspricht Modul 07-BP-12 / Siehe Anlage 2 der Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang Physik des 
Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, Physik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen 
vom 12.02.2025 in der jeweils gültigen Fassung. (Link) 

 

 

AdvMat-BM-16 

Angewandte Mater ia lwissenschaft  – Advanced 
Mater ia ls  I I   

9 CP 

Applied Material Science – Advanced Materials II 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

4. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2026 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden besitzen gefestigte Kenntnisse über die fundamentale Bedeutung von Defekten für die Funk-
tionsweise und Entwicklung von Bauelementen und besitzen Grundkenntnisse zu Versagensmechanismen. 
Fertigkeiten: 
Die Studierenden haben ein Verständnis für die thermodynamische Behandlung von Defekten entwickelt und 
können verschiedene Methoden zur Manipulation von Materialeigenschaften durch die gezielte Einbringung 
von Defekten benennen. 
Kompetenzen: 
Sie können ihre Kenntnisse selbstständig im Selbststudium erweitern und mit den gewonnenen Kenntnissen 
eigene Rückschlüsse für die Materialentwicklung ziehen.  

Inhalte: 
– Idealstruktur vs. Realstruktur 
– Physikalische Beschreibung von 0-dim, 1-dim und 2-dim strukturellen Defekten (Burgers-Vektor, etc.) 
– Punktdefekte & Brouwer-Diagramme 
– Versetzungen (1D-Defekte) 
– Korngrenzen und Oberflächen (2D-Defekte) 
– Defekte/Fehlstellen/Dynamik von Defektbildung 
– Einfluss von Defekten auf die mechanischen Eigenschaften 
– Spannungs-Dehnungs-Diagramme, Elastizitätstensor 
– Härtungsverfahren / Kaltverfestigung 
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– Elektronenleitung, Ionenleitung, Gemischtleitung 
– Manipulation elektrischen (elektronisch & ionisch) Eigenschaften durch Dotierung 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 

des Physikalisch-Chemischen Instituts 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, B. Sc. Physik, B. Sc. Angewandte Physik, 

Pflichtmodul, 4. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Übung 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: 

Zutreffende Bearbeitung der Übungsaufgaben (mind. 50 % der Übungsaufgaben zutreffend gelöst). Es wer-

den 7–14 Übungszettel mit Übungsaufgaben (Bearbeitungszeit je Übungszettel 1–2 Wochen) im Semester 

ausgegeben. 

Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Klausur (90 – 120 min) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 – 120 min) oder mündliche Prüfung (20 – 40 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch  

 

 

AdvMat-BM-17 

Mater ia lwissenschaft l iches  Prakt ikum I  – 
Präparation von Festkörpern  

6 CP 

Advanced Materials Laboratory Course I – Preparation of Solids 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

4. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2019 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden haben einen Überblick über verschiedene Methoden zur Materialpräparation. 
Fertigkeiten: 
Die Studierenden können grundlegende chemische und physikalische Präparationstechniken anwenden, um 
Festkörper zu synthetisieren. 
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Kompetenzen: 
Die Studierenden beherrschen die grundlegenden Methoden zur Materialsynthese und sind in der Lage, die 
selbst synthetisierten Präparate oder Modellsubstanzen zu charakterisieren und die Ergebnisse auszuwerten 
und zu interpretieren (Fachkompetenz). 
Darüber hinaus könne sie sich mit Hilfe wissenschaftlicher Literatur einen Überblick über zusätzliche Präparati-
onsmethoden verschaffen. Sie können die einzelnen Methoden kritisch bewerten und Vor- und Nachteile ein-
zelner Methoden benennen. (Methodenkompetenz)  

Inhalte: 

Synthese von Festkörpern: 
– Festkörperreaktionen, Transportreaktionen 
– Synthese aus Lösung 
– Gasphasenmethoden 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 

des Instituts für Anorganische und Analytische Chemie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 4. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen:  

Module „Qualitative Analytik – Freseniuspraktikum“ und „Physikalisch-Chemisches Praktikum I“ bestanden. 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 15 15 

Praktikum 75 75 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: 

Zu jedem Versuch (5-10 Versuche) eine mündliche Abfrage zu Versuchsgrundlagen bestanden, alle Versuche 

erfolgreich praktisch durchgeführt. 

Modulprüfung: 

– Versuchsauswertungen mit Protokoll (5-10 Seiten) zu jedem der 5 bis 10 Versuche (Workload 6 – 7h) 
– Wiederholungsprüfung: Wiederholung des Praktikums inkl. aller Versuchsauswertungen/-protokolle 
– Bildung der Modulnote: Ohne Benotung. Da die Versuche unterschiedliche und je für sich unerlässliche 

Kompetenzen abprüfen, müssen alle Versuchsauswertungen bestanden werden; eine Kompensation ist 
ausgeschlossen.  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch  

 

 

AdvMat-BM-18 

Mater ia lwissenschaft l iches  Prakt ikum I I  –  
Mater ia le igenschaften und -charakteris ierung  

6 CP 
Advanced Materials Laboratory Course II – Properties of Materi-

als and their Characterization 



Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang „Advanced Materi-

als“ 
16.06.2026 7.35.07 Nr. 1 

 

18 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

5. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2026/27 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse:  
Die Studierenden kennen die wichtigsten Charakterisierungs- und Wachstumsmethoden vor Ort, können diese 
anwenden und die Daten auswerten. 
Fertigkeiten:  
Die Studierenden können ihr Wissen auf konkrete Fragestellungen der Materialcharakterisierung anwenden. 
Sie können im Team Materialien mit Standardmethoden charakterisieren und dabei zwischen Volumen- und 
Oberflächeneigenschaften unterscheiden sowie strukturelle, elektrische und optische Kenngrößen ermitteln 
und Materialeigenschaften mit stofflichen und strukturellen Materialcharakteristika korrelieren. Sie können 
die Ergebnisse mit physikalisch/chemischen Modellen vergleichen und interpretieren. Die Studierenden kön-
nen selbständig Experimente aus dem Bereich der Materialcharakterisierung planen, durchführen und aus-
werten. Sie wenden ihr Fachwissen auf Fragestellungen an und haben praktische Fertigkeiten im Umgang mit 
Materialien und Charakterisierungsmethoden erworben. Zudem haben sie praktische Erfahrungen im Erfassen 
und Berücksichtigen von Messfehlern gesammelt, können experimentelle Ergebnisse kritisch bewerten und in 
schriftlichen Berichten strukturiert aufbereiten. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit, chemisch/physikalisches Wissen zu verknüpfen und anzuwenden. 
Sie sind in der Lage, Methoden der Materialcharakterisierung problembezogen auszuwählen und anzuwen-
den. (Fachkompetenz) 
Darüber hinaus schulen sie ihre Kompetenz, Information aus wissenschaftlicher Literatur zu beschaffen und 
kritisch zu bewerten sowie die Fähigkeit, physikalisch/chemische Aussagen und Ergebnisse auf Plausibilität zu 
prüfen. (Methodenkompetenz) 

Inhalte: 

Versuche zu Charakterisierungs- und Wachstumsmethoden, wie zum Beispiel 
– Röntgenstrukturanalyse, 
– Magnetische Eigenschaften (Hall-Effekt), 
– Strukturcharakterisierung (Rastertunnelmikroskopie, Elektronenstrahlmikroskopie, Röntgenreflektometrie, 

Physisorption), 
– Elektrochemische Charakterisierung (Impedanzspektroskopie, Zyklische Voltammetrie, Solarzellen), 
– Halbleitercharakterisierung (Strom-Spannungs-Kennlinien, Photolumineszenz an Halbleiter-"Quantum-

Wells"), 
– Materialanalyse (Auger-Effekt, Rutherford-Rückstreuung, simultane Multielementanalyse, Massenspektro-

metrie, IR/Ramanspektroskopie), 
– Chemische Analyse (XPS, ESCA, EDX), 
– Thermische Analyse, 
– Molekularstrahlepitaxie und Metall-organische Gasphasenepitaxie, 
– Atomlagendeposition, Gepulste Laserdeposition und Sputterdeposition. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. Ad-

vanced MaterialsVorsitzende/r des Prüfungsausschusses B. Sc. Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, B. Sc. Physik, B. Sc. Angewandte Physik, 

Pflichtmodul, 5. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen:  

Modul AdvMat-BM-11 „Strukturdesign von Materialien – Advanced Materials I“ bestanden. 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 20 10 

Praktikum 60 90 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: 

Zu jedem Versuch (5-10 Versuche) eine mündliche Abfrage zu Versuchsgrundlagen bestanden, alle Versuche 

erfolgreich praktisch durchgeführt. 

Modulprüfung: 

– Versuchsauswertungen mit Protokoll (5-10 Seiten) zu jedem der 5 bis 10 Versuche (Workload 6 – 7h) 
– Wiederholungsprüfung: Wiederholung des Praktikums inkl. aller Versuchsauswertungen/-protokolle 
– Bildung der Modulnote: Ohne Benotung. Da die Versuche unterschiedliche und je für sich unerlässliche 

Kompetenzen abprüfen, müssen alle Versuchsauswertungen bestanden werden; eine Kompensation ist 
ausgeschlossen.  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch  
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AdvMat-BM-19 

Theoret ische Mater ia lforschung  

6 CP 

Theoretical Material Science 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik / Institut für Theoretische Physik 

5. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse:  
Die Studierenden kennen die Theorien und Modelle, die in der modernen Theoretischen Materialwissenschaft 
eingesetzt werden, insbesondere die Genauigkeit und die typischen Anwendungsbereiche unterschiedlicher 
Rechenverfahren. 
Fertigkeiten:  
Die Studierenden können die Herleitung makroskopischer Materialeigenschaften aus einem mikroskopischen 
Ansatz nachvollziehen und fundierte Aussagen über die Art und Güte der dabei gemachten Näherungen tref-
fen. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden sind in der Lage, experimentelle Fragestellungen mit passenden theoretischen Methoden zu 
untersuchen. Sie sind außerdem in der Lage, beispielhafte wissenschaftliche Simulationsprogramme anzu-
wenden und können dabei deren Anwendungsmöglichkeiten einschätzen.  

Inhalte: 

– skalenübergreifende Grundlagen der theoretischen Beschreibung von Materialien 
– atomistische Modelle (z.B. Dichtefunktionaltheorie) 
– Semiempirische Methoden (z.B. Molekulardynamik, kinetische Monte-Carlo) 
– Klassische Methoden (z.B. Finite-Differenzen-Methode, Finite-Elemente-Methode) 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Geschäftsführende Direktorin oder geschäftsführender Direktor 

des Instituts für Theoretische Physik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, B. Sc. Data Science, M. Sc. Angewandte 

Physik, B. Sc. Physik und Technologie für Raumfahrtanwendungen, M. Sc. Physik und Technologie für Raum-

fahrtanwendungen 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 45 30 

Übung 15 60 

Computerübungen 15 15 

Summe: 180 
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Prüfungsvorleistungen: 

Zutreffende Bearbeitung der Übungsaufgaben (mind. 50 % der Übungsaufgaben zutreffend gelöst). Es wer-

den 7–14 Übungszettel mit Übungsaufgaben (Bearbeitungszeit je Übungszettel 1–2 Wochen) im Semester 

ausgegeben. 

Modulprüfung: 

– Klausur (90 – 120 min) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 – 120 min) oder mündliche Prüfung (20 – 40 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch, wird vor Veranstaltungsbeginn verbindlich festge-

legt und bekanntgegeben. 
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AdvMat-BM-20 

Wissenschaft l iches  Präsent ieren  

3 CP 

Scientific Presentation 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie; ZfBK 

5. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2018/19 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse:  
Die Studierenden können aktuelle Forschungsthemen im Bereich der Materialwissenschaft benennen und be-
schreiben. Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse zu Kommunikationsaspekten und können Vo-
raussetzungen für ein professionelles, kompetent vorgetragenes Referat benennen. 
Fertigkeiten: 
Die Studierenden können sich in ein spezielles Thema anhand von Literatur vertieft einarbeiten und dieses in 
einem Vortrag vorstellen. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden können die gelernten Kommunikationsaspekte anhand von selbstreflektierenden rhetori-
schen Übungen in die Praxis umsetzen und damit ihre Vortragsweise insgesamt optimieren. Die Studierenden 
können Feedbackregeln anwenden und Feedback anhand eines detaillierten Kriterienkatalogs konstruktiv ab-
geben. 

Inhalte: 

– Aktuelle Themen der an der JLU untersuchten Forschungsthemen der Materialwissenschaft 
– Überblick grundlegender Kommunikationsregeln 
– Redetypen 
– Vortragskriterien aus Sicht des Senders und des Hörers 
– Vorbereitung, Aufbau und Herangehensweise eines Referats 
– Feedback 
– Präsentation zweier Referate (mit Kameraaufzeichnung) 
– Übungen zur Selbst- und Fremdwahrnehmung 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. 

Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 5. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Summe: 90 

Prüfungsvorleistungen: 

regelmäßige Teilnahme am Seminar entsprechend § 8 SpezO 
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Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Vortrag (25 – 50 min) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (25 – 50 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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AdvMat-BM-21 

Analyt ische Methoden zur 
Mater ia lcharakter is ierung – Advanced Mater ia ls  I I I   

9 CP 

Analytical Methods for Material Characterization – Advanced 

Materials III 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

5. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden haben einen Überblick über die Methoden der Materialcharakterisierung und kennen die 
wichtigsten Charakterisierungs- und Wachstumsmethoden vor Ort, können diese erklären und bewerten. 
Fertigkeiten: 
Die Studierenden kennen die Möglichkeiten und Grenzen der Methoden und sind in der Lage, geeignete Me-
thoden zur Bestimmung bestimmter Materialeigenschaften und zur Lösung einer spezifischen Aufgabenstel-
lung auszuwählen. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit, chemisch/physikalisches Wissen zu verknüpfen und anzuwenden. 
Sie sind in der Lage Methoden der Materialcharakterisierung problembezogen auszuwählen und anzuwen-
den. (Fachkompetenz) 
Darüber hinaus schulen sie auch ihre Kompetenz, Information aus wissenschaftlicher Literatur zu beschaffen 
und kritisch zu bewerten, sowie die Fähigkeit, physikalisch/chemische Aussagen und Ergebnisse auf Plausibili-
tät zu prüfen. (Methodenkompetenz) 
 

Inhalte:  

Es werden die Grundlagen der wichtigsten Charakterisierungs- und Wachstumsmethoden vermittelt, z. B.: 

– Röntgenstrukturanalyse 
– Thermische Analyse 
– Elektronenstrahlmikroskopie 
– Atomare Kraftmikroskopie 
– Röntgen-Photoelektronenspektroskopie 
– Sekundärionen-Massenspektrometrie 
– Low-Energy-Ion Scattering 
– Raman-Spektroskopie 
– Modulationsspektroskopie 
– Impedanzspektroskopie, 
– Molekularstrahlepitaxie und Metall-organische Gasphasenepitaxie 
– Atomlagendeposition, gepulste Laserdeposition und Sputterdeposition 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. 

Advanced MaterialsVorsitzende/r des Prüfungsausschusses B. Sc. Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B.Sc. Advanced Materials, B.Sc. Physik, B.Sc. Chemie, B.Sc. Ange-

wandte Physik 

Teilnahmevoraussetzungen: Modul „Strukturdesign von Materialien – Advanced Materials I“ bestanden. 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 60 90 

Seminar 30 90 

Summe: 270 

Prüfungsvorleistungen: 

Im Laufe des Semesters werden im Abstand von ca. 4 Wochen insgesamt vier Portfolioaufgaben (4 Prüfungs-

vorleistungen) gestellt, die von den Studierenden verpflichtend bearbeitet werden müssen (Bearbeitungszeit 

jeweils 2 Wochen). Mögliche Portfolioaufgaben sind vorbereitende, schriftliche Ausarbeitungen zu Methoden 

(3-6 Seiten), Vortrags- bzw. Posterpräsentationen (10-15 Minuten) und Bearbeitung analytischer Fragestel-

lungen (3-6 Seiten). 

Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Vortrag (20 – 40 min) oder mündliche Prüfung (20 – 40 min) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (20 – 40 min) oder mündliche Prüfung (20 – 40 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

 
 

AdvMat-BM-23 
Kre is laufwirtschaft  

6 CP 
Circular Economy 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie;  

6. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2026 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden sind sich der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Bedeutung von Rohstoffen und einer 
nachhaltigen Rohstoff- bzw. Kreislaufwirtschaft bewusst. Sie verfügen über das nötige Hintergrundwissen, um 
die Kritikalität von Rohstoffen und deren Verfügbarkeit einzuschätzen und zu bewerten. Sie besitzen die Fähig-
keit zur kritischen Analyse der ethischen und politischen Auswirkungen der Rohstoffgewinnung. Sie kennen 
verschiedene Konzepte zur Realisierung einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft und können den Bezug zu 
Nachhaltigkeits- und Klimazielen herstellen. 

Inhalte: 

– Bezug von Rohstoffen/Rohstoffhandel/Ressourcenabhängigkeit 
– Rohstoffverbrauch und Rohstoffketten 
– Begrenzung von Rohstoffen/Kritikalität 
– Kreislaufwirtschaft und ihre Vor-/Nachteile (CO2-Emission, etc.) 
– Recycling-Kreisläufe 
– Urban Mining 
– Aktuelle Aspekte 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. 
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Advanced MaterialsVorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, B. Sc. Chemie, B. Sc. Physik, B. Sc. Ange-

wandte Physik 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung  30 60 

Übung 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Vortrag (15 – 30 min) 
– Wiederholungsprüfung: Vortrag (15 – 30 min) oder mündliche Prüfung (20 – 30 min)  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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AdvMat-BM-24 

Studienprojekt  

12 CP 

Research Project 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

6. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2026 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden kennen allgemeine Lern- und Arbeitstechniken zur Bearbeitung einer abgeschlossenen Auf-
gabenstellung. 
Fähigkeiten: 
Die Studierenden haben ihre Fähigkeiten zur Literaturrecherche und zur wissenschaftlichen Diskussion erwei-
tert. Sie können ihre Ergebnisse zusammenfassen und darüber berichten. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden haben die Methoden eines Spezialgebietes erprobt und ihre Kenntnisse und Fähigkeiten da-
rin in Teamarbeit vertieft. Sie können strukturiert arbeiten und die Ergebnisse mithilfe multimedialer Präsen-
tationstechniken unter Berücksichtigung didaktischer Gesichtspunkte präsentieren. 

Inhalte: 

– Sichtung der Literatur 
– Erprobung moderner Anlagen zur Herstellung und Charakterisierung von Materialien 
– Umsetzung eines Arbeitsprogramms 
– Diskussion und Präsentation der Ergebnisse 
– Formulierung wöchentlicher Zwischenberichte und eines Abschlussberichts 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B.Sc. Ad-

vanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B.Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 6. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Arbeitsprogramm aufstellen, Diskus-

sion 
20 20 

Praktische Ausführung des Arbeits-

programms mit Aufarbeitung der Er-

gebnisse 

160 160 

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Projekt mit Bericht (15 – 30 Seiten) und Vortrag (20 – 30 min.); werden freiwillig mehr Sei-
ten verfasst, sind diese Teil der zu bewertenden Prüfungsleistung. 

– Wiederholungsprüfung: Projekt mit Bericht (15 – 30 Seiten) und Vortrag (20 – 30 min) 
– Bildung der Modulnote: Projekt mit Bericht (70 %) und Vortrag (30 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch oder Englisch, nach Entscheidung der Lehrperson, die zu Beginn 

der Veranstaltung bekanntgegeben wird.  
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AdvMat-BM-25 

Bachelor-Thes is  

12 CP 

Bachelor Thesis 

Pflichtmodul 

FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

6. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2026 

Qualifikationsziele: 

Kenntnisse: 
Die Studierenden besitzen Kenntnisse in der Planung und der Durchführung eines Forschungsprojekts. Sie ken-
nen die Leitlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis. 
Fähigkeiten: 
Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, anhand einer konkreten Aufgabenstellung wissenschaftliche Metho-
den bei der Entwicklung und Charakterisierung neuer Materialien anzuwenden und damit die Aufgabenstel-
lung zu bearbeiten. 
Kompetenzen: 
Die Studierenden verfügen über das nötige Zeitmanagement und können ihre wissenschaftliche Arbeit selbst-
ständig und eigenverantwortlich organisieren. Dabei nutzen Sie Betreuungs- und Beratungsangebote. Sie 
können die wissenschaftliche Literatur recherchieren und zur Auswertung der eigenen Ergebnisse herauszie-
hen. Sie besitzen Kompetenzen zur Einschätzung der gesellschaftlichen Auswirkungen ihres Themengebiets. 
Sie können ihre Ergebnisse als wissenschaftliche Arbeit präsentieren und verteidigen. 
Die Thesis kann als Erweiterung der Studienprojekte auch in einem Industriebetrieb angefertigt werden. 

Inhalte: 

– Konzeption eines Arbeitsplans 
– Einarbeitung in die Literatur 
– Erarbeitung der Mess- und Auswertemethoden, Durchführung und Auswertung, Diskussion der Ergebnisse 
– Erstellen der Thesis-Schrift und einer Präsentation 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Vorsitzende oder Vorsitzender des Prüfungsausschusses B. Sc. 

Advanced Materials 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Advanced Materials, Pflichtmodul, 6. Semester 

Teilnahmevoraussetzungen: Alle bis auf ein Pflichtmodul des 1. bis 5. Semesters bestanden. 

Veranstaltung:  

Wissenschaftliche Arbeit 360 

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: Keine 
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Modulprüfung: 

– Prüfungsform: Thesis (30 – 60 Seiten) und Kolloquium (20 – 30 min). Werden freiwillig mehr Seiten ver-
fasst, sind diese Teil der zu bewertenden Prüfungsleistung. 

– Wiederholungsprüfung: bei nicht bestandener Abschlussarbeit/Thesis: Neuanfertigung nach § 21 AIIB 
– Bildung der Modulnote: Thesis (70 %) und Kolloquium (30 %). Es ist keine Kompensation möglich; jede 

Prüfung muss je für sich bestanden sein. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch; auf Antrag gem. § 21 Abs. 3 S. 2 AllB auch andere Sprache 

 

 



Speziellen Ordnung für den Bachelorstudiengang „Advanced Materi-

als“ 
16.06.2026 7.35.07 Nr. 1 

 

31 

AdvMat-BM-WPF 

Wahlpf l ichtfachbere ich  

Insgesamt 12 CP 

Compulsory Elective Modules 

Wahlpflichtmodul 
FB 07 / Physik; FB 08 / Chemie 

4.– 5. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2026/27 

Qualifikationsziele: Der Wahlpflichtbereich dient entweder einer Erweiterung der fachlichen Kompetenzen in 
den für Advanced Materials relevanten Fachgebieten oder der Erlangung außerfachlicher Kompetenzen als Vor-
bereitung auf die spätere berufliche Tätigkeit. Durch die weitgehende Wahlfreiheit lernen die Studierenden, aktiv 
gestaltend auf die eigene Profilbildung einzuwirken.  

Inhalte: Module, die der Erlangung der o.g. Qualifikationsziele dienen, können aus der unten aufgeführten Liste 
von Wahlpflichtmodulen sowie bis zu einem Umfang von 6 CP aus dem AfK-Angebot der JLU gewählt werden. 
Weitere Module sind auf Antrag möglich. Aus der untenstehenden Liste können frei kombiniert Module gewählt 
werden, bis mindestens die erforderlichen 12 CP erreicht sind. Die erforderlichen 12 CP werden auf mehrere 
Module verteilt. In Zweifelsfällen sollte die/der Vorsitzende des Prüfungsausschusses kontaktiert werden. Die 
Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung ist ggf. vor Veranstaltungsbeginn mit dem/der Lehrenden abzustim-
men. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, abhängig von dem jeweils gewählten Modul 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: siehe Modulbeschreibung des jeweils gewählten Moduls 

Prüfungsvorleistungen: Siehe Modulbeschreibung des gewählten Moduls 

Modulprüfung: Siehe Modulbeschreibung des gewählten Moduls 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Siehe Modulbeschreibung des gewählten Moduls 

Auswahl an möglichen Wahlpflichtmodulen: 

Siehe Spezielle Ordnung des Fachbereichs 02 – Wirtschaftswissenschaften - für das Angebot von Nebenfächern 
in Studiengängen anderer Fachbereiche vom 08.12.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

• Kleines Nebenfach „Betriebswirtschaftslehre“ 

• Management I (02-Wiwi:NF/B-BWL-1) 

• Management II (02-Wiwi:NF/B-BWL-2) 

• Accounting (02-Wiwi:NF/B-BWL-3) 

• Finance (02-Wiwi:NF/B-BWL-4) 

• Kleines Nebenfach „Ökonomie“ 

• Einführung in die VWL / Mikroökonomie für Nebenfachstudierende (02-Wiwi:NF/B-VWL-1) 

• Makroökonomie I (02-Wiwi:NF/B-VWL-4) 

Siehe Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang Angewandte Physik des Fachbereichs 07 – Mathematik 
und Informatik, Physik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 16.02.2022 in der jeweils 
gültigen Fassung 

• Numerische Verfahren in der Physik (07-BAP-07) 

• Physikalische Grundlagen der Elektrotechnik (07-BAP-08) 
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Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang Physik des Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, Phy-
sik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 16.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 

• Theoretische Physik für L3/BBB: Elektrodynamik und Thermodynamik (07-Phy-L3/BBB-P-06) 

• Quantenoptik und Laserspektroskopie (07-BP-WPF1) 

• Quantenstrukturen (07-BP-WPF2) 

• Dünne Schichten und Oberflächen (07-BP-WPF3) 

• Grundlagen der Mikro- und Nanostrukturierung (07-BP-WPF4) 

• Grundlagen der Quanteninformation (07-BP-WPF5) 

• Kernphysikalische Messmethoden in Medizin und Technik (07-BP-WPF6) 

Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang Data Science des Fachbereichs 07 – Mathematik und Informatik, 
Physik und Geographie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 06.07.2023 in der jeweils gültigen Fassung 

• Grundlagen der Programmierung mit Python (07-BDS-04) 

• Datenbanksysteme (07-BDS-12) 

• Künstliche Intelligenz I (07-BDS-13) 

• Grundlagen der Datenanalyse mit R (07-BDS-14) 

• Informationsvisualisierung (07-BDS-15) 

• Künstliche Intelligenz II (07-BDS-16) 

• Advanced Data Analytics (07-BDS-18) 
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